
Liebe Schachfreunde und Schachfreundinnen,
Liebe Vereinsmitglieder,

eine Woche vor der Mitgliederversammlung gibt es Ergänzungen zu meiner 
Einladung. Ich möchte Euch mitteilen, dass anders als zuvor angekündigt unsere 2. 
Vorsitzende Claudia Münstermann leider doch nicht zur Wiederwahl antreten wird.

Wir stehen also vor der Situation, dass wir mindestens suchen:

 1. Vorsitzende/r

 2. Vorsitzende/r

 Zudem haben wir niemanden, der sich als Vorstand um den Spielbetrieb 
intern oder extern kümmern möchte.

Kandidaten gibt es für die Ämter:

 Jugendwart (Johannes Stöckel)

 Schriftführer (Dr. Ingo Abraham)

 Kassierer (Carsten Miemietz)

 Vorstandsmitglied für Breitensport und Zuschüsse (Uwe Lazik)

Was bedeutet dies nun? Offensichtlich ist der Verein ohne Vorsitzende rechtlich nicht
handlungsfähig. Daher müssen die beiden Posten auf jeden Fall besetzt werden. 
Damit Ihr eine Vorstellung erhaltet, was bisher zu den Aufgaben der Vorsitzenden 
gehört, egal ob 1. oder 2. Vorsitzende/r, liste ich einmal die wesentlichen 
Arbeitspunkte auf, die man sich aber auch mit anderen Vorstandsmitgliedern 
teilweise anders aufteilen kann. 

 Leitung des Vereins und Koordinierung der Arbeit der Vorstandsmitglieder und
Referenten 

 Themensetzung für die Vereinsarbeit und Weiterentwicklung des Vereins 
(Was ist unser Selbstverständnis als Verein? Was wollen wir erreichen? Wie 
kriegen wir das organisiert und finanziert?)

 Durchführung von Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen

 Vertreten des Vereins nach innen (Mitgliederfragen, Eintritte, Austritte, 
allgemeine Anfragen, Auskünfte)

 Vertretung des Vereins nach außen (Kontakt für und Mitarbeit im Berliner 
Schachverband, Kommunikation mit Landessportbund, Ansprechpartner für 
andere Vereine und Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf)

 An- und Abmeldung von Spielern und Spielerinnen beim BSV

 Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln

 Ansprechpartner für das DRK (Vermieter unserer Räume im Haus am 
Lietzensee) und Peter-Ustinov-Schule (Jugendspielstätte und Spielort für 
Berliner Mannschaftsmeisterschaft)

 Alles worauf der/die Vorsitzende Lust hat und machen möchte. Es ist ja auch 
so, dass das Vorsitzendenamt viele Handlungsfreiheiten mit sich bringt, 



insbesondere dann, wenn man ein gutes Team hat, wie es im SC Weisse 
Dame der Fall war und ist.

Ich hoffe Ihr bekommt Lust Euch zu engagieren. Wir treffen uns am 18. Juni um 19 
Uhr in der Mitgliederversammlung. Bis dann!

Cord Wischhöfer


